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SCHÜL ERCA MPUS

MEHR MIGRANTEN  

WERDEN LEHRER

Dort findet der Schülercampus statt

Im Eppelein-Saal der Jugendherberge Nürnberg,  

Burg 2, 90403 Nürnberg

Ihre Teilnahmegebühr  beträgt 50,- €. 

Wir bieten Ihnen Übernachtung, Verp�egung sowie die Teilnahme 

an allen Veranstaltungen und dem Freizeitprogramm.  

Materialien werden ebenfalls zur Verfügung gestellt. Antrag auf 

Kostenerstattung ist möglich. Das ausführliche  Programm �nden 

Sie unter www.pi-nuernberg.de

Die Teilnehmerzahl  ist auf maximal 30 begrenzt.

Bewerben können sich Schülerinnen und Schüler

mit Migrationshintergrund, die an einer bayerischen Schule  

voraussichtlich im Jahr 2011 durch die allgemeine oder  

fach gebundene Hochschulreife die Berechtigung zum Studium 

eines Lehramts erwerben.

Das brauchen wir bis 15. Februar 2010

Als Bewerbungsunterlagen 
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Schülercampus teilnehmen möchten.

Bewerbungen bit te an

Frau Marissa Pablo-Dürr

Pädagogisches Institut der Stadt Nürnberg

Fürther Straße 80a, 90429 Nürnberg

Telefon: 0911 2313495, Fax: 0911 2314146

E-Mail: marissa.pablo-duerr@stadt.nuernberg.de

Auswahl

Die Auswahl tri�t das Bayerische Staatsministerium für Unterricht 

und Kultus auf Vorschlag des  Pädagogischen Instituts der Stadt 

Nürnberg.

12. bis 15. März 2010
Jugendherberge Nürnberg
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und dem

in Kooperation mit 

durchgeführt vom

Das Pädagogische Institut der Stadt Nürnberg ist eine Einrichtung  
für Lehrerfortbildung, Schulentwicklung, Umweltbildung und 
Medien pädagogik. Es ist für interkulturelle Projekte zuständig und 
führt den Schülercampus Bayern im Auftrag des Staatsministeriums 
für Unterricht und Kultus durch.


